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überWissen
In der Coronakrise verweisen Politiker gerne aufdie Wissenschaft, um Entscheide

zu rechtfertigen. Umgekehrt sehen sich Wissenschafter dem Vorwurf ausgesetzt, ihre
Forschung an politischen Interessen auszurichten. Zwischen den beiden Bereichen
verschwimmen die Grenzen zunehmend, nicht erst seit der Pandemie. Wann wird zu
viel Nähe ungesund? Und wie bleibt die Wissenschaft frei?
Mit Beiträgen von Servan Grüninger, Matthew Crawford und Ralph Weber.

Daniel Koch (links), damaligerAgiter der Abteilung für übertragbare Krankheiten beim Bundesamt für Gesundheit,
- und Bundesrat Alairi Berset sprechen nach dem Mediengespräch über die neuesten Massnahmen

zur Bekämpfung der Coronavirus-Pandemie in Bern, Montag, 16. März 2020. Bild: Anthony Anex / Keystone.
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